
Das bedingungslose 
Grundeinkommen
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enIn Deutschland steht die über Jahrzehnte be-

währte Soziale Marktwirtschaft wegen ihrer 
Kosten auf dem Prüfstand. Dessen eingedenk 
fordern immer mehr Menschen in unserem 
Land ein vom Staat garantiertes bedingungs-
loses Grundeinkommen (BGE) für jeden. Bei 
den Befürwortern eines Grundeinkommens 
gibt es eine Reihe unterschiedlicher „Model-
le“ zu seiner Realisierung. Sie unterscheiden 
sich besonders in der Höhe des vorzusehenden 
Betrags für das monatliche Grundeinkommen 
eines jede(n) Bürgers(in) und in der Finan-
zierung des Ganzen. In der hier vorliegenden 
Schrift wird ein dafür geeignetes, einfaches 
Computerprogramm beschrieben. Es gründet 
auf der Finanzierung durch eine prozentuale 
Sozialabgabe (nicht Steuer) aus allen persön-
lichen Bruttoeinkommen und – eventuell – 
einer zusätzlich geringfügig erhöhten Mehr-
wertsteuer und /oder einer Absenkung von 
gesetzlichen Beiträgen zur Sozialversicherung. 
Das vorgeschlagene Computerprogramm gibt 
den politischen Entscheidungsträgern eine 
große Freiheit in der Gestaltung des BGE. 
Es könnte somit ebenso als Modell für eine 
einheitliche Sozialreform in der Europäischen 
Union von Nutzen sein. 
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